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Einführung 

• Labordiagnostische Pfade sollen Standards im Rahmen Klinischer Pfade werden

• Ein Diagnostischer Pfad dient dazu, die Verdachtsdiagnose zu untermauern oder den 
Therapieverlauf zu kontrollieren

• Am Ende eines Diagnostischen Pfades sollte möglichst eine (Arbeits)Diagnose bzw. eine 
Handlungsoption stehen

• Auswahl der Messgrößen erfolgt unter Berücksichtigung einer Kosten-Nutzen-Analyse, 
um überflüssige Diagnostik zu vermeiden
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Allgemeine Herausforderungen in der Notaufnahme

• Transparenz

• Wartezeit, Aufenthaltsdauer

• Patientensteuerung, Dringlichkeitseinschätzung

• Leistungszahlen der Notaufnahme, Casemix

• Ungenügend nachvollziehbare Dokumentation

• z. T. nicht leitliniengerechte Therapie

• fehlende SOPs

• Beschwerdemanagement, juristische Absicherung

• Kapazitätsprobleme, Personalplanung

• Einarbeitung, Qualifikation der ärztlichen Mitarbeiter
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Prozessablauf in ERPath
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Triagierung und Pfadauswahl
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Beispiel: Pfad Thoraxschmerz
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Beispiel: Pfad Thoraxschmerz
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Vorschlag für Prozess

• Erarbeitung eines Diagnostischen Pfades nach entsprechender Recherche und

• Berücksichtigung von Leitlinien, Reviews und neuesten Publikationen

• Vorschlag im Fachärzteteam des Labors

• Diskussion mit klinisch tätigen Kollegen aus den hauptsächlich betroffenen 
Fachgebieten/Fachgruppen und Prüfung auf Praxistauglichkeit

• Nach abschließender Konsentierung Implementierung in ERPath
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Ihre Ansprechpartner:

Dr. Michael Glas
Tel. +49 (0)176 30067451
michael.glas@ameos.de
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